
 

 

 

 
 
  

 

An die Medien Sperrfrist:  
15.Oktober 2009, 17:00 Uhr 

Medienmitteilung 

Den Rätseln des Lebens auf der Spur – «Prix Expo 2009» 
geht an Naturhistorisches Museum Bern 
 
Mit der Ausstellung «C’est la vie – Geschichten aus Leben und Tod» hat das 
Naturhistorische Museum der Burgergemeinde Bern die Jury überzeugt. Im Rahmen 
einer feierlichen Preisverleihung ist der «Prix Expo 2009» von der Akademie der 
Naturwissenschaften Schweiz (SCNAT) an das Ausstellungsteam überreicht worden.  
 
Bern, 15. Oktober 2009. Mit der Ausstellung «C’est la vie» hat das Ausstellungsteam um Dora 
Strahm, Elsa Obrecht, Beda Hofmann, Claude Kuhn und Jürg Nigg nicht nur eine hohe fachliche 
Kompetenz, sondern auch Mut und grosse Professionalität bewiesen. Dies hob die Berner Künstlerin 
Verena Welten von Arb als Mitglied der vierköpfigen Jury des Prix Expo in ihrer Laudatio hervor. So 
wagt sich die Ausstellung mit der Frage nach der Bedeutung von Leben und Tod an ein sehr 
umfassendes Thema heran und überzeugt dabei auf inhaltlichem wie auch gestalterischem Niveau.  

«C’est la vie» ist die zweite grosse Wechselausstellung des Naturhistorischen Museums der 
Burgergemeinde Bern. Auf 1100 Quadratmetern Fläche sind über 1000 Exponate ausgestellt. Das 
Material ist tot und doch erzählt es Geschichten vom Leben. Dabei werden vielfältige Themen der 
Biologie erfahrbar gemacht: Wie tönt, riecht und schmeckt die Welt? Und wie wirklich ist überhaupt 
das Bild von der Welt, wie es das Gehirn in unserem Kopf entstehen lässt? Diesen und vielen 
weiteren Fragen geht die Ausstellung mit der Hilfe innovativer Präsentationstechniken auf den 
Grund.   

Auch der Präsident der SCNAT, Prof. Denis Monard, zeigte sich von «C’est la vie» begeistert: «Die 
Ausstellung geht auf Aspekte ein, die der Akademie als Anliegen sehr wichtig sind: Sie weckt die 
Neugier auf naturwissenschaftliche Inhalte nicht nur bei Erwachsenen, sondern auch bei Kindern 
und Jugendlichen. Und sie macht auf spannende und humorvolle Weise deutlich, welchen zentralen 
Stellenwert die Naturwissenschaften für unser Verständnis des Lebens haben.»  

 

Mit dem Prix Expo belohnt die Akademie der Naturwissenschaften Schweiz (SCNAT) die kreative 
Leistung, welche eine Ausstellung zu einem Erlebnis für Klein und Gross macht und gleichzeitig 
die Faszination des naturwissenschaftlichen Wissens und Forschens vermittelt. Der mit 10'000 
Franken dotierte Preis ist in diesem Jahr zum siebten Mal in Folge verliehen worden.   
Weitere Informationen zum Prix Expo finden Sie unter http://www.scnat.ch/d/Preise/Prix_Expo/ 



 

 

 

 
 

 
 

 

 

2/2 

 
 
 
 
 
 

Die Akademie der Naturwissenschaften Schweiz (SCNAT) unterstützt und vernetzt die 
Naturwissenschaften regional, national und international. Sie stärkt das Bewusstsein für die 
Naturwissenschaften als zentralen Pfeiler unserer kulturellen und wirtschaftlichen Entwicklung. 
Ihre breite Abstützung in den Wissenschaften macht die SCNAT zu einem repräsentativen und 
wichtigen wissenschaftspolitischen Partner auf dem nationalen Parkett. 

 
 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Britta Meys 
Akademie der Naturwissenschaften Schweiz (SCNAT) 
Assistentin Kommunikation und Medien 
Schwarztorstrasse 9  
3007 Bern  
Tel. 079 59 09 278  
 
  


